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„SSV aktuell“, ein Novum in der Vereinsszene von Wilfried Lehwald 

Als am 26. Februar 1977 die erste, monatlich erscheinende Zeitschrift zur Informa-
tion für alle Vereinsmitglieder des SSV Plockhorst herausgegeben wurde, konnte 
man nicht unbedingt davon ausgehen, dass nun nach sage und schreibe 43 Jahren 
die 500. Ausgabe unserer „SSV aktuell“ erscheint. 

Wie war der Anfang? Damals wurden die redaktionellen Texte und Termine noch 
per Schreibmaschine geschrieben, mit kopierten Fotos versehen, auf einem Fir-
men-Fotokopierer vervielfältigt, die Seiten zusammengeheftet und dann mit be-
scheidener Auflage von diversen Helfern an die Mitgliedshaushalte in Plockhorst, 
Wehnsen und Eickenrode verteilt. Initiator und „Redakteur“ war Wilfried Lehwald, 
ihm zur Seite stand Friedel Klages. Übrigens war es eine der ersten Vereinszeit-
schriften im Kreis Peine überhaupt. 

Sinn und Zweck dieser Informationsschrift war es, alle aktiven und passiven Mit-
glieder des SSV Plockhorst, aber auch die Bevölkerung über das sportliche Gesche-
hen aller Abteilungen (damals Schießen, Fußball, Gymnastik, Tischtennis, Freizeit-
wandern und Reitsport) sowie über die Veranstaltungstermine regelmäßig zu in-
formieren und sich somit auch mit „ihrem“ Verein zu identifizieren. Neben aktuel-
ler, sportlicher Bericht-
erstattung sollten aber 
auch kleine 
„Schmunzel-Beiträge“ 
durchaus ihrem Raum 
darin finden. Und so 
wurde vom Herausge-
ber das SSV-
Maskottchen „Plocki“ 
kreiert, eine lustige 
Figur, die hin und wie-
der mit ihrem Kom-
mentar für Heiterkeit 
sorgte. Und mit der 
Kreissparkasse Peine 
wurde der erste Anzei-
genkunde akquiriert, 
der damit einen Teil der Kosten finanzierte. 

Mühsam war es von Beginn an, redaktionelle Beiträge rechtzeitig zu bekommen. 
Das war ein Problem und so kam es schon mal vor, dass der Herausgeber notge-
drungen z.B. einen spannenden Fußballbericht selbst verfasste, obwohl er beim 
Spiel gar nicht dabei war. Und niemand hat`s gemerkt! 
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Mittlerweile wird die „SSV aktuell“ fachmännisch am Computer layoutet und er-
scheint digital gedruckt in kleinerem A5-Format schick in farbiger Ausführung. Und 
seit einigen Jahren nutzt unser Verein selbstverständlich auch die modernen und 
unentbehrlichen Kommunikationsmöglichkeiten, die das Internet bietet, so z.B. mit 
eigener Homepage, die ständig steigende Besucherzahlen aufweist. 

Dass sich aber unsere „SSV aktuell“ auch noch nach 43 Jahren uneingeschränkter 
Beliebheit erfreut beweist diese 500. Ausgabe und die Frage vieler Leser:“ Wann 
endlich kommt die neue SSV-Aktuell“? 

Ich gratuliere den heutigen „Machern“ unserer gern gelesenen Vereinszeitschrift, 
ebenso gilt mein Dank den zahlreichen Inserenten, die mit ihren Anzeigen einen 
Teil der Herstellungskosten finanzieren. 

Ich wünsche uns noch viele Ausgaben der „SSV aktuell“ und immer viel Spaß beim Lesen. 
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Weiter nächste Seite 

Meine Zeit als Redakteur von 1993 bis 1998  

von Achim Teschner 

Über meine Zeit als Pressewart im Vorstand des SSV Plockhorst möchte ich hier 
kurz berichten. 

Der Posten war einige Zeit vakant bzw. kommissarisch besetzt. Auch auf der Jah-
reshauptversammlung 1992 konnte niemand dafür gewonnen werden. Von 1993 
bis 1998 habe ich diese Aufgabe dann wahrgenommen. 

Gleich zu Beginn habe ich mir erstmal eine sündhaft-teure elektrische Schreibma-
schine gekauft, was bei mir zu Hause nicht zu Begeisterungsstürmen Anlass gab. 
Für die später Geborenen: das war praktisch ein Drucker mit Tastatur und man 
musste höllisch aufpassen, um sich nicht zu verschreiben. Korrekturen waren nur 
bedingt möglich. Die Zeitung wurde im wahrsten Sinne des Wortes handgemacht. 
Um die Berichte und Texte etwas aufzulockern, habe ich aus den damaligen Zei-
tungen (Rund um Uetze, Die Zeitung, Neue Peiner Woche) Witze, originelle Bild-
chen, Comic-Zeichnungen etc. konturgetreu mit einer Nagelschere ausgeschnitten 
und an entsprechender Stelle im Text eingeklebt.  

Wie heute auch noch war man auf die Zuarbeit der einzelnen Spartenleiter 
angewiesen und die Berichte wurden in die SSV aktuell übernommen. In 
manchen Monaten war die Berichterstattung ziemlich dünn, sodass die Sei-
ten schon einmal mit Bilderwitzen großformatig ergänzt wurden.  
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Da es das Internet in 
der heutigen Form 
noch nicht gab, muss-
ten Informationen 
„analog“ durch Zei-
tungen, Bücher und 
Hörensagen beschafft 
werden. 

Die Berichte für die 
nicht spartenbezoge-
nen Veranstaltungen 
wie Schützenfest, 
Sportlerball, Herbst- 

und Königsball etc. (ja, den gab es damals noch) kamen von mir. Fotos von Veranstal-
tungen wurden ausgeschnitten und aufgeklebt, mit dem Ergebnis, dass man in 
schwarz-weiß manche Personen nur noch schemenhaft erkennen konnte.  

Ende 1995 wurde die Erstellung der SSV 
aktuell etwas weniger aufwendig. Ich 
schaffte mir den ersten, bezahlbaren PC 
(man sprach von einem Heimcomputer) 
an. Ein voluminöser Röhrenbildschirm 
ermöglichte bessere Seitengestaltung. 
Ferner konnte dieser PC schon die neuen 
3,5 Zoll Disketten verarbeiten, was ein 
großer Fortschritt gegenüber den wab-
beligen 5,25 Zoll Floppy-Disks in ihrer 
Papphülle war. Programme mussten mit 
mehreren Disketten geladen werden, da 
die Speicherkapazität nur zwischen 720 
KB und 2,88 MB betrug. 

Der Datenaustausch erfolgte über Dis-
ketten mit Sven Steinfadt, der für Satz 
und Layout zuständig war und die SSV aktuell dann fertigstellte. Emails gab es noch 
nicht und USB Sticks waren noch nicht erfunden. Ab Oktober 
1995 war ich dann selbst für Satz und Layout verantwortlich. 

Kurz vor Redaktionsschluss ging es damals meistens hektisch zu 
und ich habe so manchen Abend damit verbracht, die Zei-
tung fertigzustellen. Es war aber auch eine sehr schöne Zeit. 
Mir hat sie Spaß gemacht.  
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Inh.: Michaela Kowski 

Alter Postweg 12 

31234 Edemissen / Eickenrode 

Fon: 0 53 72 / 95 81 50 

Fax: 0 53 72 / 95 81 49  

Öffnungszeiten 

Mi.-Fr.: ab 15.00 Uhr 

Sa. und So.: ab 11.00 Uhr 

Montag und Dienstag Ruhetag 

Geänderte Öffnungszeiten nach Vereinbarung 

Clubraum bis 80 Personen 

Gutbürgerliche Küche • Saisongerichte 

Nach Absprache Saalbetrieb bis 160 Personen 

 
Bis zur Wiedereröffnung bieten wir Speisen zur Abholung bei  

Vorbestellung an. 
Näheres auf: www.gasthaus-proeve-eickenrode.de 

Fritz Steinfadt, damaliger Mitredakteur      

Die erste Ausgabe der SSV aktuell ist am 25. Februar 1977 erschienen. Die 
Kreissparkasse ist von der ersten Ausgabe bis heute unser treuester Werbe-
partner.  

In den ersten Jahren wurde die Zeitung bei Treffen, mal bei Wilfried Leh-
wald, mal bei Friedel Klages und mal bei Fritz Steinfadt zusammengestellt, 
während ihre Frauen „geklönt“ haben. 

Es waren, laut Fritz Steinfadt, sehr gemütliche Stunden. 

Die ersten Ausgaben erschienen in DIN A 4 und wurden von Rolf Kobbe ko-
piert. Anschließend wurden sie zusammengeheftet und bei A 3-Kopien vor-
her gefaltet. Die Verteilung erfolgte straßenweise durch ehrenamtliche Hel-
fer. 
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Ein Dankeschön für die 500. Ausgabe 

Grußwort des Vorstandsvorsitzenden 

Wenn ein kleiner Verein wie der SSV Plockhorst monatlich eine eigene Ver-
einszeitung herausgibt, ist das  schon etwas Besonders. Nicht selten muss die-
ser Service für die Vereinsmitglieder nach relativ kurzer Zeit wieder einge-
stellt werden. Der Aufwand, interessante Beiträge zu verfassen, sie zusam-
menzustellen und in den Druck zu geben, ist nicht zu unterschätzen. Hinzu 
kommt das Verteilen an die Haushalte. Dass der SSV Plockhorst nun die 500. 
Ausgabe herausgibt, spricht für ein über all die Jahre bestens funktionieren-
des Vereinsleben.  

An dieser Stelle möchte ich mich herzlich bei unserer Redakteurin Angelika 
Scharfschwerdt bedanken, die sich als Vorstandsvertreterin Monat für Monat 
zuverlässig und sorgfältig um die Ausgaben kümmert. Der Dank gilt auch den 
vielen ehemaligen Redakteuren, den Verfassern der Beiträge und natürlich 
auch Bärbel Hesse und Ursula Köhler, die seit vielen Jahren für die Verteilung 
der Zeitschrift sorgen. Nicht zu vergessen die zahlreichen Firmen und Instituti-
onen, die mit ihren Werbeanzeigen zur Finanzierung der Vereinszeitschrift 
beitragen.  

Um die Zukunft von SSV aktuell zu sichern, wünschen wir uns weiterhin regel-
mäßige und interessante Beiträge. 

Ihr / Euer  

Hans-Günter Hoffmann  
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Jubiläumskreuzworträtsel 
Die Buchstaben in den blauen Kästchen ergeben das Lösungswort. Aus allen richtigen Ein-
sendungen werden drei Gewinner ausgelost. Die Gewinnübergabe erfolgt auf dem SSV-Ball. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Einsendeschluss ist der 15. Juni 2020. 
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Impressum 
Redaktion, Anzeigen und Layout 
Angelika Scharfschwerdt V.i.S.d.P. 
Tel: 05372 958200 oder 0151 67338794 
Email: angelika.scharfschwerdt@gmx.de oder vorstand@ssvplockhorst.de 
Im Internet: www.ssvplockhorst.de 
Druck: Wir machen Druck.de 

   Vereinsheft 

 
Jubiläumskreuzworträtsel— Lösungseinsendung 

Das Lösungswort heißt: ……………………………………………. 

Name: ……………………………………………………………………… 

Telefon: ……………………………………………………………………. 

Email: ………………………………………………………………………. 

Abgabe: Briefkasten Dorfstraße 1, Plockhorst. 

Alternativ kann die Lösung auch per Email an vorstand@ssvPlockhorst.de 

gesendet werden. Abgabeschluss: 15. Juni 2020  

……………………………………………………………………………………………………...  
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Die Teilnehmer bei der Arbeit 

 

Liebe Mitglieder und Schützenfestfreunde, 

der Vereinsvorstand hat sich einstimmig gegen die Ausrichtung des diesjähri-
gen Schützenfestes vom 26. – 28. Juni ausgesprochen. Angesichts der jetzigen 
und zu erwartenden Situation als Folge der Covid19-Pandemie wird keine 
Möglichkeit gesehen, den Anforderungen bzgl. des Kontaktverbotes bzw. der 
Kontaktvermeidung gerecht zu werden.  

Auch die Gemeinde Edemissen beurteilt die Lage wie wir. Nach deren Aussage 
werden bis zum 31.08.20 in keinem Ort der Gemeinde Schützenfeste stattfin-
den. 

Wir hoffen, dass wir nächstes Jahr wieder mit allen feiern können. 

Wir möchten nicht unerwähnt lassen, dass alle Schausteller sowie Spielmanns-
züge diese Absage ohne Widerspruch entgegengenommen haben. Hierfür un-
seren herzlichen Dank. 

Des Weiteren bitten wir um Unterstützung unserer Werbepartner, die durch 
die Corona-Verordnung zur Schließung ihrer Geschäfte massive Umsatzeinbu-
ßen hatten. 

Bleibt alle gesund und passt auf euch auf.  

Euer Vorstand  

Absage unseres Volks– und Schützenfestes 
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Laut Tageszeitung vom 2. Mai hat die nieder-
sächsische Landesregierung beschlossen, Out-
door-Sportanlagen unter bestimmten Aufla-
gen wieder zu öffnen. 

Das betrifft auch unsere Tennissportlerinnen 
und -sportler, die schon sehnsüchtig darauf 
gewartet haben. Allerdings sind vorerst nur 
Einzelspiele bzw. Einzeltraining möglich, das 
dürfte bei dieser Sportart aber kein Problem 
sein, da hierbei der geforderte Mindestab-
stand ohnehin vorhanden ist. Es sei denn, 
umstrittene Bälle führen zu handfesten Ausei-

nandersetzungen. Aber das kommt bei uns ja 
nicht vor, verbale Attacken können auch aus 
größerer Entfernung erfolgen, um vermeintli-
che Fehlentscheidungen zu klären! 

Umkleidekabinen, Duschen und Geselligkeit 
nach dem Spiel sind ebenfalls vorerst tabu. 

Laut Tennisverband starten die Punktspiele 
jedoch erst 12. Juni, mal sehen, ob das so blei-
ben kann. Eines ist aber klar, die Gesundheit 
aller Sportlerinnen und Sportler hat Vorrang, 
deshalb ist die Beachtung der vorgegebenen 
Auflagen unbedingt zu beachten. 

Die Tennis-Abteilungsleitung wird alle aber 
noch separat informieren. 

Tennisspielen ist wieder möglich 

Die Plätze sind fertig  

Wilfried Lehwald 

Untermieter im neuen Sporthaus 

 

Heimlich still und 

leise hat sich ein 

kleiner Untermieter 

im Neuen Sporthaus 

eine Wohnung ein-

gerichtet.  Das kleine 

Rotkehlchenpaar hat 

sich Zugang  durchs 

offene Fenster ver-

schafft und wird 

jetzt seine Jungen 

auf der Heizung 

großziehen.  
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Ein Teil des Plockhorster Fanblocks 

„Der Knaller“ in Corona-Zeiten 

Jeder, der Gerald kennt, kann sich vorstellen, 
wie hart ihn Corona trifft. 

Ob als Trainer der Mädels und Damen, Aus-
hilfsspieler bei der Ü 40, Platzwart, Betreiber 
des neuen Sporthauses oder Mitglied im 
Fußballvorstand - bei ihm dreht sich alles 
und mit voller Leidenschaft um den Fußball. 

Was macht so jemand, wenn er das alles 
nicht mehr ausleben darf? Gerald war da 
sehr kreativ und hat einen Gruß an seine 
Mädels "in den Rasen gemäht" und von ei-
nem Bekannten mit der Drohne fotografie-
ren lassen. 

Ein kurze WhatsApp von mir an Christian 
Meyer, Sportredakteur bei der PAZ und ein 
paar Tage später brachte es diese geniale 
Idee auf die erste Seite vom Sport in unserer 
Tageszeitung. Der Bericht füllte eine 3/4 Sei-
te und ist eine super Werbung für unseren 
Verein. 

Kurz darauf bekam unser 1. Vorsitzende Hans-
Günter Hoffmann eine E-Mail vom Norddeut-
schen Rundfunk und man fragte an, ob man 
ebenfalls davon berichten dürfte. 

Nachdem das Okay von Gerald vorlag, landete 
das Foto und ein Bericht auch auf den Seiten 
des NDR. 

Ich finde, diese Aktion war mal eine willkom-
mene Abwechslung in dieser doch sehr unge-
wöhnlichen Zeit. 

Wie und wann der Spielbetrieb wieder aufge-
nommen wird, kann ich momentan leider 
noch nicht sagen. 

Bei einer vom NFV geführten Telefonkonfe-
renz kam lediglich heraus, dass die Mehrheit 
der Peiner Vereine für einen Saisonabbruch 
plädiert. 

Eine endgültige Entscheidung steht jedoch 
noch aus.  

Michaela Marks 



 

15 



 

16 

Plockhorster Jugendfußball  

Unsere Nachwuchs-Kicker von der Bubi Liga bis zur A-Jugend - Eine Historie 
von Nicolas Lehwald 

Das Jahr 2006 sollte sich, was den Fuß-
ball Nachwuchs betrifft, als entschei-
dend herausstellen. 

Nicht nur, dass Deutschland eine WM im 
eigenen Land veranstaltet, sondern auch 
beim SSV Plockhorst wird in der Fußball-
Abteilung so einiges auf den Weg ge-
bracht. 

Und während für Schweinsteiger und 
Co. das Sommermärchen zu Ende geht, 
fängt für die Nachwuchskicker Jahrgang 
2001/2002 das Abenteuer Fußball erst 
so richtig an. 

Michael Busse und Nicolas Lehwald 
werden vom damaligen Vereinsvor-
stand gefragt, ob Interesse und Zeit 
vorhanden sei, Jugendarbeit zu ma-
chen und ein Bubi-Team ins Leben 
zu rufen. 

Nach ein paar Tagen „überlegen“ 
und internem Austausch stellen 
Michael und Nico fest, dass Interes-
se definitiv vorhanden ist, die Zeit 
jedoch ein Problem sein könnte. 

Da beide aber Jungs im entspre-
chenden Alter haben, die, angespornt 
durch das Fußball-Sommermärchen, nur 
noch Fußball im Kopf haben, entschei-
den sich Michael und Nico „da mal was 
auf die Beine zu stellen“…Und so fängt 
alles an…. 

2006: 

Erste Trainingseinheiten mit 10-12 Kin-
dern im Alter zwischen 4-5 Jahren. 

Ein „wilder Haufen“ Jungs - alle rennen 
dem Ball hinterher, keiner will Torwart 
sein, sondern alle nur im Sturm spielen. 

Die ersten Bubi-Turniere werden ge-
spielt, so richtig mit Trikot und Stutzen 
und so weiter. 

Nach einigen Wochen nimmt das Trai-
ning Struktur an und Jarne Busse geht 
sogar ins Tor. 

Alle Eltern schauen zu und reisen zu den 
Hallenturnieren in Wendeburg mit, um 
die „Kleinen“ zu unterstützen. 

Dort auf der Tribüne gibt es dann auch 

den ersten von den Eltern mitgebrach-
ten „Trainerkaffee“. 

Da es in dieser Halle auch einen Kiosk 
gibt, wird zwischen den Spielen entge-
gen dem Rat der Trainer fleißig Pommes 
und Süßes verzehrt, gern in Kombination 
mit Fanta oder Cola.  

Weiter Seite 14 
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Nach klarer Ansage an die Eltern gibt es 
dann aber plötzlich nur noch Obst, Ge-
müse und Apfelschorle. 

Spieler 2006: 

Jarne Busse, Mika Meyer, Luca Krenz, 
Linus Kuhn, Alexander Washoff, Moritz 
Tiebel, Marlon Heuer, Timon Speck, Mi-
chel Köster, Julius Heide, Simon Köhler 
u.v.m. 

2006-2008 

JSG Plockhorst/Eddesse/Dedenhausen 
meldet 2 F-Jugendmannschaften. 

Da immer Nachwuchs auch aus anderen 
Dörfern dazukommt, wird entschieden  
2 Teams zu melden. 

Erste Trainer Fortbildungen und Semina-
re werden wahrgenommen. 

2x die Woche Training mit großer Beteili-
gung und Begeisterung. 

Erste Erfolge bei Turnieren und Punkt-
spielen im Landkreis Peine. 

Bei Einladungsturnieren wird regelmäßig 
abgesahnt und oft die meisten Tore ge-
schossen. 

Kjell Regener, Fynn und Nils Köhler sowie 
Jonas Zemke und Mika Meyer treffen fast 
immer. 

Jarne Busse steht immer noch im Tor, 
bekommt Unterstützung von Nico Lewe 
und Luca Krenz. 

Ein ganz besonderes Highlight war die 
Einweihung der Flutlichtanlage auf unse-
rer Sportanlage. Hier spielte eine Herren 
Auswahl gegen die Bundesliga Damen 
vom VFL Wolfsburg. Und die Jungs 
durften Spalier stehen und mit auf den 
Platz laufen. 

Kjell Regener wechselt jetzt bereits in die 
E-Jugend zum VFL Wolfsburg. 

Neu im Team : Jonas Zemke, Nico Lewe, 
Tom Gavenat. 

Der Trainerkaffee schmeckt noch im-
mer... 

2008 als Einlaufkinder bei Hannover 

96 und beim Freundschaftsspiel 

gegen die Damen von VFL Wolfs-

burg 

Weiter Seite 16 
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 2009-2011 

Es wird das Ziel verfolgt bereits in der C-
Jugend eine 11er Mannschaft zu melden, 
daher werden aufgrund der immer stei-
genden Spielerzahl 3 E-Jugend-Teams 
gemeldet!! Aufgrund dessen steigt Gün-
ther Stolzke aus Eddesse ins Trainerteam 
ein. 

Erste Staffelmeisterschaften sowohl in 
der Freiluft als auch in der Hallenrunde 
werden erzielt. Als Belohnung werden 
Ausflüge z.B. in die Soccer Arena Bröckel 
oder als Einlaufkinder bei Hannover 96 
organisiert. 

An Pfingsten wird ein Trainingscamp or-
ganisiert. Hier nehmen viele Kinder und 
Jugendliche, auch aus 
anderen Vereinen, 
teil. Das Camp wird 
ein Riesenerfolg und 
im Folgejahr auch wie-
derholt. 

2012-2014 

Es werden 2 D-Jugend
-Teams gemeldet, die 
auf dem 9er Feld spie-
len. 

Nach wie vor kommen 
aus umliegenden Ort-
schaften (z.B. Abbensen) neue Spieler 
dazu. 

Die Jungs haben spielerisch einen großen 
Sprung nach vorn gemacht und der Ehr-
geiz nach Erfolg und Meisterschaft 
nimmt Fahrt auf. 

Kurz vor Ende der Saison steht die D1 auf 
dem 2. Platz und spielt gegen den Tabel-
lenersten MTV Peine. Siegessicher fragt 

der gegnerische Trainer, ob es ok wäre, 
ein Meisterschaftsfoto auf unserer Anla-
ge zu machen. Nun klar…aber nicht von 
Euch! Denn MTV Peine wurde mit 4:1 
nach Haus geschickt, nach einem 
Hattrick von Mika Meyer nach nur 9 
Spielminuten sowie einem grandiosen 
Solo von Jonas Zemke. 

Die Freude nach diesem Sieg und die da-
mit verbundene Meisterschaft war natür-
lich riesig! 

Neu im Team: Marcel Slusarzcik, Nils Sti-
tterich beide aus Eltze, Eike Malik aus 
Abbensen 

Günther Stolzke verlässt aus privaten 
Gründen das Trainerteam. 

 

Neu im Trainerteam dabei als Unterstüt-
zung Andreas Jentsch. 

2014-2016 

C-Jugend auf 11er Feld. Beste Fußball-
zeit, nämlich Freitag 18.00 Uhr!! 

Michael Busse steigt aus beruflichen 
Gründen aus dem Trainerteam aus.  

 

Das Team im Jahr 2011 
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Die Stimmung im Team ist super, denn 
mittlerweile sind viele Freundschaften 
entstanden und die Jungs verstehen sich 
fast blind. Auch die einzelnen Spielerposi-
tionen haben sich herauskristallisiert und 
jeder bringt unglaublich viel Einsatz mit. 

Nach einer unglaublichen Saison erreicht 
das Team im 2. Jahr der C-Jugend die 
Staffelmeisterschaft.  

Im Finale gegen den Verfolger JSG 
Woltorf/Dungelbeck lieferten die Jungs 
das bis dato beste Spiel ab. An diesem 
Tag klappte einfach alles und mit einem 
7:1 Heimsieg wurde ein Ausrufezeichen 
gesetzt. 

Anschließend fand bei Pizza und Cola eine 
Meisterfeier statt. 

2016-2018 

B-Jugend:  

Die Pubertät schlägt zu und Training ist 
nicht mehr ganz so wichtig. Auch die An-
pfiffzeit Sonntag 10.30 Uhr ist für dieses 
Alter fast schon unverschämt. Aber den-
noch sind fast immer alle pünktlich, denn 
noch müssen die Eltern fahren! 

Die Saison verläuft insgesamt holprig. 
Grund dafür sind u.a. das Fehlen einiger 
wichtiger Spieler, die meinen es bei ande-
ren Vereinen mal zu versuchen. 

Nun ja, nach einem Jahr waren alle wie-
der da! 

2018-heute 

Das erste A-Jugend-Jahr verläuft schlech-
ter als gedacht, mit viel Luft nach oben! 

Sensationell wird jedoch die Staffelmeis-
terschaft in der Halle erzielt. Am letzten 
Spieltag überholt man das bis dahin füh-
rende Team aus Edemissen und sichert 
sich so den Titel! Ein kleiner Zwischener-
folg, der die Stimmung und Vorfreude auf 
die nächsten Monate wieder entfacht. 

Für das 2. Jahr 
nimmt man sich 
ganz viel vor, denn 
für den Jahrgang 
2001 ist dies die 
letzte Saison in der 
Jugend. Schon jetzt 
sind einige Spieler 
wie Luca Krenz, 
Fynn Köhler, Nico 
Lewe, Jonas Zemke 
und Mika Meyer in 
den Herren-Teams 

im Einsatz. 

Aktuell steht die A-Jugend auf dem 2. Ta-
bellenplatz mit nur 2 Punkten Rückstand 
auf den Tabellenführer. Zudem befindet 
sich das Team im Halbfinale des Kreispo-
kals mit sehr guten Chancen auf das Errei-
chen des Finales und sogar mehr…Aber 
dann kommt Corona… 

 

Meisterfeier im heimischen Stadion 
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Nun hoffen alle, dass zumindest die Pokal-
spiele irgendwann stattfinden, auch um 
allen einen schönen Abschluss der Fußball
-Jugendzeit zu ermöglichen. 

Aktuelles Team: 

Alexander Washoff (verletzt), Mika Mey-
er, Keanu Jentsch, Linus Kuhn, Eike Malik, 
Tom Götze, 

Jonas Zemke, Nico Lewe, Marcel Slus-

arzcik, Niels Stitterich, Fynn Köhler, Moritz 
Tiebel, 

Leon Herzog, Leo Laufer, Lucas Henning, 
Michel Köster, Jarne Busse, Gabriel Schir-
mer, 

Paul Depenau, Jasper Sprenger, Marlon 
Heuer (pausiert) 

Als Gastspieler: Jonas Penshorn und Tho-
rin Eden, beide aus Edemissen 

Das Team 2008 

2014 

und heute 
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Renovierung des Alten Sporthauses 

Wir haben angefangen ... 

Bevor mit der Renovierung der Decke 
und Wände begonnen werden kann, 
muss die Schießanlage „ertüchtigt“ 
werden. Hiermit ist zwischenzeitlich 
begonnen worden. Nachdem die Ur-
kunden, Orden und Trophäen von den 
Schützen abgenommen waren, wur-
den die Schießanlagen abgebaut und 
der Teppichboden von der Wand-
entfernt - was nicht mal eben so erle-

digt war. Denn nachdem der Teppich 
ab war, musste das verbliebene 
Schaumgummi abgekratzt werden. 

Hier ein herzliches Dankeschön an 
Rudi Meyer, der oft allein diese Arbeit 
erledigt hat. 

Im gleichen Zeitraum wurde auch die 
Garderobe an der Eckbank entfernt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ver-
schiedene Schießversuche hatten er-
geben, dass es ausreicht, die Wand zu 
verputzen und zu streichen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Material ist beschafft und es kann 
eigentlich losgelegt werden. 
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Allerdings hat uns hier Corona ei-
nen Strich durch die Rechnung ge-
macht. 

Es ist durchaus verständlich, dass 
sich niemand der Gefahr aussetzen 
möchte, sich bei diesen Arbeiten 
evtl.  anzustecken. 

Dennoch könnten 2 bis 3 Personen, 
die sich entsprechend schützen und 
den Sicherheitsabstand einhalten, 
gemeinsam arbeiten. 

Dies soll auch in den nächsten Wo-
chen geschehen. 

Die Wand soll aufgearbei-
tet werden, die 
„Schießscharten“ werden 
etwas flacher und es wird 
mit der Elektroinstallation 
für die Kugelfänge und die 
Multi-Media-Anlage be-
gonnen.  

Ich werde immer wieder 
per WhatsApp zur Mithilfe 
aufrufen. Mitglieder, die 
nicht in der Schützenabtei-
lung sind und mithelfen 
möchten, können sich gern 
bei mir melden.  

Bis dahin bleibt gesund 

Günter Scharfschwerdt 
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